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Buseck/Lich (skü). Die kleinsten Schwimme-
rinnen und Schwimmer der DLRG-Ortsgruppe
Buseck holten wieder mehrere vordere Platzie-
rungen bei den Minimeisterschaften des DLRG-
Bezirks Gießen-Wetterau-Vogelsberg. Am ver-
gangenen Sonntag fand im Hallenbad in Lich
der Wettkampf statt, bei dem es für die Jahrgän-
ge 2002 und 2003 darum ging, 25 Meter Freistil
sowie 25 Meter Rückenlage ohne Arme zurück-
zulegen. Insgesamt zehn Busecker Jungen und
Mädchen, für die es zum Teil der erste Wettkampf
war, starteten in diesen Altersklassen. Unter den
Medaillenträgern befanden sich Helene Helm
mit dem ersten und Christina Schmaus mit dem
dritten Platz in der Altersklasse der 2002 Gebo-
renen sowie Leia-Marie Friedrich als ebenfalls
Drittplatzierte im Jahrgang 2003.

Die weiteren Platzierungen: Jahrgang 2002
männlich: 5. Caledon Graf Praschma, 14. Silas
Buchkamp; Jahrgang 2002 weiblich: 7. Marla
Lück, 11. Marisa Lenz; Jahrgang 2003 männlich:
4. Lucas Rodriguez-Fuchs; Jahrgang 2003 weib-
lich: 7. Eileen Schulz, 14. Juliette Bilderbeek.

DLRG Buseck mit Helene Helm
und Christina Schmaus erfolgreich

Bezirksminimeisterschaften in Lich

Bunt wie das kleine Unterhal-
tungsprogramm zeigten sich auch
die Tischdekorationen mit Blättern,
Äpfeln, Nüssen und anderen Früch-
ten in kräftigen Herbstfarben. In
Vertretung des verhinderten Vorsit-
zenden Erhard Reinl begrüße Fried-
rich Ruth die Gartenfreunde und
unter ihnen besonders den Ehren-
vorsitzenden Willi Wagenbach.

Ruth informierte eingangs auch
über die neu angeschaffte Kelteran-
lage – für das Kelterteam eine große
Arbeitserleichterung. Ungewohnt
war für viele die überaus helle Far-
be des Mostes anstelle der gewohn-
ten Brauntönung. Die Erklärung:
Sind die Äpfel durch den Schredder
gelaufen, wird die Masse gleich ge-
presst, bekommt also kaum Kontakt
mit dem Sauerstoff der Luft. Des-
halb tritt die Braunfärbung des
Mostes erst später ein, doch die
Qualität ist unverändert gleich. Auf
jeden Fall hat die neue Anlage ihre
Bewährungsprobe bestanden. In-

formiert wurde auch über die Tages-
fahrt am 21. Mai 2011 nach Wert-
heim am Main und über eine Sechs-
Tage-Fahrt vom 15. bis 20. August
ins Riesengebirge.

Einen Einblick in die Arbeit des
Vereins, angefangen vom Obst-
baumschnitt über die Veredelung
bis hin zur Keltersaison gab ein Vi-
deofilm, der unter den Händen des
semi-professionellen Amateurfil-
mers Karl-Heinz Streich im Laufe
der Jahre entstanden ist. Mit ent-
halten auch die Aufzeichnung des
Kegelclubjubiläums mit Kirmes so-
wie ein »Sommer in Alten-Buseck«
mit Szenen von Frühjahrsputz,
Holzernte, einem singenden Wan-
dersmann und vom etwas anderen
»Dorfbrunnen« – der Zapfstelle in
der »Owergass«.

Gerne gehört und gesehen sind
beim OGV-Familienabend immer
wieder die Sänger des Shanty-Cho-
res »Busecker Strandgut«, in deren
Reihen auch einige »Blaue Jungs«

aus Alten-Buseck, Trohe und Gie-
ßen zu finden sind. Fast eine Stunde
lang sorgten sie mit ihrem »Kapi-
tän« Reinhard Gareis für maritime
Stimmung, zum Beispiel mit »Hei-
matlos«, »Blaue Nacht«, »Leinen
los«, »La Paloma« oder »Rolling
Home«. Da waren dann auch einige
Zugaben fällig. Besonders gut gefiel
hier »Einmal noch nach Bombay«.

Bei einem Sketch mit Irene Ruth
als Ehefrau und Lotti Wagenbach
als Polizist ging es um die Beschrei-
bung der verschwundenen anderen
Ehehälfte. Sehr zur Erheiterung des
Publikums entstand zwar ein lü-

ckenloser Steckbrief für den eben-
falls vermissten Pekinesen »Fiffi«,
während der »abgängige« Ehemann
vom Ehegespons kaum zu beschrei-
ben war.

Irene Ruth begab sich als »Mathil-
de aus Ost-Germany« rund um den
Globus auf Partnersuche, was we-
gen ihrer Leibesfülle nicht gelingen
wollte. Fündig wurde sie dann aber
doch noch im heimatlichen Leipzig.
Für die musikalische Unterhaltung
zwischendurch und nach dem offi-
ziellen Programm sorgte Alleinun-
terhalter »Otti« (Ottmar Schmidt)
aus Großen-Buseck.

Buseck (dob). Das Obst ist im Keller, der Most reift in Fässern zum
»Stöffche« heran. Dann ist es Zeit für die große Familie des Obst- und Gar-
tenbauvereins Alten-Buseck, eine Verschnaufpause einzulegen. Die be-
ginnt alljährlich mit dem Familienabend. Dazu waren Mitglieder und de-
ren Angehörige am Samstag in die Harbig-Halle eingeladen.

Familienabend in Alten-Buseck mit buntem Programm

OGV in maritimer Stimmung

»Leinen los« war eines von vielen Seemannsliedern, dargeboten vom »Bus-
ecker Strandgut. (Foto: dob)

Reservisten ermittelten Schützenmajestäten 2010
Reiskirchen (pm). Auch in diesem Jahr fand unter reger Teilnahme das

nunmehr 17. Königsschießen der Reservistenkameradschaft (RK) Reiskir-
chen auf der Schießanlage in Garbenteich statt. Schießsportleiter Ulrich
Weber konnte am Ende Miriam Kleeberg-Hübner und Gunter Parr zum
neuen Königspaar krönen. Prinzessin wurde Gabi Ritzheim, Edwin Damm
wurde zum Ritter geschlagen. Sie regieren bis zum nächsten Jahr im No-
vember als Schützenstaat der RK. Der Vorstand dankte allen Helferinnen
und Helfern, die diese Veranstaltung ermöglicht haben. Das Jahresab-
schlussschießen findet am Samstag, dem 18. Dezember um 11 Uhr statt;
um 19 Uhr beginnt an diesem Tag die Jahresabschlussfeier in der Gaststät-
te »Zur Traube« in Lindenstruth. Das Foto zeigt (von links) Schießsport-
leiter Ulrich Weber, Prinzessin Gabi Ritzheim, Königin Miriam Kleeberg-
Hübner, König Gunter Parr und Ritter Edwin Damm. (Foto: pm)

Fernwald (law). Ei-
nen passenderen Zeit-
punkt und Ort zur
Spendenübergabe hät-
te der Fanclub »Alpen-
trio Tirol« Fernwald
nicht finden können:
Während der Pause des
sakralen Konzerts des
»Alpentrio Tirol« über-
gaben der Vorsitzende
Helmut Schmitt und
die Fan-Club-Mitglie-
der Wolfgang Bender
und Christel Hahn die
symbolischen Spen-
denschecks über je-
weils 350 Euro an Dr.
Silja Röttgers vom On-
kogenetischen Labor
der Universitäts-Kin-
derklinik Gießen und
an Rolf Klingmann,
den Vorsitzenden des
Fördervereins zur Un-
terstützung von Pa-
tientinnen und Patienten im Wachkoma und deren Angehöri-
gen. Das Onkogenetische Labor wurde 1984 zur Forschung
chromosomaler Veränderungen in Leukämiezellen gegründet
und hat sich inzwischen zu einem Referenzlabor für viele
deutsche pädiatrische Therapiestudien entwickelt. Die Fan-

Club-Mitglieder legten zu ihren runden Geburtstagen und
anderen privaten Jubiläen ein paar Scheine in die Clubkasse;
hinzu addierten sich Überschüsse aus Konzerten. Man wollte
dieses Geld »nicht einfach verprassen, sondern einem guten
Zweck zuführen«, erklärte Schmitt.

Fernwalder »Alpentrio Tirol«-Fanclub spendete zwei Mal 350 Euro

Spendenübergabe: Helmut Schmitt, der Vorsitzende des Alpentrio Tirol-Fanclubs Fernwald (rechts),
Wolfgang Bender (links) und Christel Hahn (2. von rechts) übergaben die symbolischen Spenden-
schecks an Dr. Silja Röttgers (Mitte) und Rolf Klingmann (2. von links). (Foto: law)

Buseck (siw). Die ausführende Firma steht in
den Startlöchern: Schon bald kann mit dem Bau
der Fotovoltaik-Anlage auf dem Dach der Goe-
theschule in Großen-Buseck begonnen werden.
Darüber freute sich besonders Dipl.-Ing. Franz
Borgmann, der als Vorstandsmitglied der Bür-
gersolargenossenschaft »Sonnenland eG« am
Mittwoch den Vertrag entgegennehmen konnte.

Mit der Übergabe des von Bau- und Schulde-
zernent Siegfried Fricke und Landrätin Anita
Schneider unterzeichneten Vertrages kann nun
die Umsetzung des im Februar getroffenen
Kreistags-Beschlusses erfolgen. Dieser Be-
schluss sieht die Belegung der kreiseigenen
Dachflächen mit Fotovoltaikanlagen zu zwei
Dritteln durch den Kreis und einem Drittel über
die Genossenschaft vor.

»Derartige Anlagen unterstreichen in positiver
Weise die Energie- und Klimaschutzanstrengun-
gen des Landkreises«, betonte Dezernent Fricke,
der davon ausgeht, dass die Anlage noch in die-
sem Jahr in Betrieb gehen kann. Auf der Grund-

schule soll eine Dachfläche von 241 Quadratme-
tern mit qualitativ hochwertigen Monokristal-
lin-Modulen belegt werden.

Monokristalline (einkristallige) Zellen haben
von allen Fotovoltaikmodulen den derzeit höchs-
ten Wirkungsgrad und eine Lebensdauer von
mindestens 30 Jahren. Aufgrund der exakt glei-
chen Ausrichtung der Kristallstruktur in eine
Richtung wird dieser hohe Wirkungsgrad erzielt.
Die Fertigung dieser Module sind mit extrem ho-
hem Aufwand verbunden, weshalb die Zellen mit
Abstand am teuersten sind.

Die »Sonnenland eG« ist eine Solarinitiative
für Mittelhessen, die mit den Busecker Kinderta-
gesstätten »Regenbogenland« und »Traumland
Panama« bereits zwei Projekte realisieren konn-
te. Als nächstes Projekt steht nach der Grund-
schule in Großen-Buseck die Grundschule in
Oberkleen an. Wer Interesse an einer Mitglied-
schaft in dieser Bürgergenossenschaft hat, kann
nähere Infos unter 0 6408/957195 oder dem-
nächst über info@sonnenland-eg.de erhalten.

Landkreis und »Sonnenland eG« schlossen Vertrag für Fotovoltaikanlage

Sonnenstrom vom Goetheschule-Dach

Kreisschul- und Baudezernent Siegfried Fricke
(links) übergab im Beisein von Rektorin Monika
Hölkeskamp (rechts) den Vertrag an Dipl.-Ing.
Franz Borgmann,Vorstandsmitglied der Sonnen-
land eG. (Foto: siw)

Reiskirchen (la). Ganz im Zeichen
der Jubiläumsschau des Kaninchen-
zuchtvereins H 140 Ettingshausen
stand am Wochenende die Sport-
und Kulturhalle in Ettingshausen.
Unter der Ausstellungsleitung von
Harald Stein wurden 165 Tiere der
Öffentlichkeit präsentiert, die von
den Preisrichtern Manfred Richter
sen. und Manfred Schmidt jun. (bei-
de Wetzlar) bewertet wurden.

Die gute Bewertung nahm Bürger-
meister Holger Sehrt zum Anlass,
die Arbeit des Vereins zu würdigen.
Bei der Pokalübergabe hob Sehrt die
Bedeutung der Kleintierzuchtverei-
ne hervor, ohne die das ländliche Le-
ben um einiges ärmer wäre. Gerade
der Wettbewerb und der Vergleich
mit vielen Züchtern machten den
Reiz einer solchen Ausstellung aus.
Sehrt zollte den züchterischen Leis-
tungen besonderen Respekt und
zeigte sich erfreut, dass es in der Gemeinde Reis-
kirchen insgesamt fünf Vereine gibt, die immer
wieder große Erfolge bei zahlreichen Schauen
erzielten. Selbst auf dem Land stelle heute eine
Kleintierschau etwas Besonderes dar, daher soll-

ten die Vereine ihre Bemühungen auch in Zu-
kunft fortsetzen.

Vereinsmeisterin der Altzüchter wurde Chris-
tina Schmidt mit Deutsche Kleinwidder wildfar-
ben, die auch den besten Rammler stellte. Zwei-

ter Vereinsmeister wurde die Zucht-
gemeinschaft Rudolf und Anita Op-
per mit Kleinsilber graubraun, die
wiederum im Besitz der besten Hä-
sin war. Ralf Schmidt gewann den
Pokal für vier ausgewählte Tiere ei-
nes Züchters. Schmidt holte sich
auch den Sonderehrenpreis des Vor-
sitzenden des Kreisverbandes der
Rassekaninchenzüchter, Armin
Schön (Albach). Der Landratspokal
ging an Wilhelm Leschhorn für Ja-
paner.

Landesverbandsehrenpreise er-
hielten Ralf Schmidt und Christina
Schmidt. Über Kreisverbandseh-
renpreise konnten sich Markus
Münch, Christina Schmidt, Thomas
Orth und die Zuchtgemeinschaft
Opper freuen. Karl Kräter übergab
den vom CDU-Bundestagsabgeord-
neten und Parlamentarischen
Staatssekretär Dr. Helge Braun  ge-

stifteten Pokal an den Züchter Ralf Schmidt. Eh-
renpreise erhielten Harald Stein, Ralf Schmidt,
Wilhelm Leschhorn, Christina Schmidt, Matthi-
as Ruhl, Zuchtgemeinschaft Opper, Markus
Münch und Jürgen Biedenkopf.

50 Jahre Kleintierzuchtverein H 140 Ettingshausen: Jubiläumsschau mit über 160 Tieren in der Sport- und Kulturhalle

Christina Schmidt mit Deutsche Kleinwidder Vereinsmeisterin

Erfolgreiche Kleintierzüchter geehrt: (von links) Bürgermeister Holger
Sehrt, Landrätin Anita Schneider, Christina Schmidt, Ralf Schmidt, Ani-
ta Opper und Vorsitzender Rudolf Opper. (Foto: la)

Buseck (dob). Zum 24. Mal in der Vereinsge-
schichte des Foto-Film-Clubs Beuern stellen die
semi-professionellen Foto-Amateure aus dem
Krebsbachtal ihre in diesem Jahr entstandenen
Exponate am Sonntag (21. November) in der
Gaststätte »Alte Post« vor. Die meisten Aufnah-
men sind Digitalfotos, aber auch einige analoge
Bilder sind zu sehen, ferner Reproduktionen aus
Foto-Archiven. Themen sind unter anderem das
Jubiläum des Kirchenchores,das Dorfgeschehen,
Herbstbilder,Tiere und Pflanzen, die Landesgar-
tenschau, der Seniorennachmittag, ein Besuch
im Technik-Museum Speyer, Südengland und
London, die Dinosaurier in Gießen, ein Tornado
und ein Besuch in einem großen Wasserwerk. Die
Schau ist von 10 bis 18 Uhr geöffnet, der Eintritt
ist frei.

Foto-Film-Club Beuern zeigt
am Sonntag Bilder des Jahres

Bersrod: Kinder trotzten Nässe und Kälte
Regen und nasskaltes Wetter hielten Kinder

und Eltern nicht von der Teilnahme am Martins-
umzug der Freiwilligen Feuerwehr Bersrod ab.
Vorsitzender und Wehrführer Jürgen Möbus
zeigte sich über den guten Besuch erfreut und
gab die Wegestrecke bekannt, die von den Mit-
gliedern des Vereins auch abgesichert wurde.
Ausgangspunkt war der Lindenplatz. Nachdem
sich der Zug durch die Ortsstraßen bewegt hat-
te, erfolgte der Abschluss im Feuerwehrhaus, wo
die Kinder ihr Martinsmännchen erhielten.War-
me Getränke und Fettebrote gab es abschließend
zur Stärkung nach dem Umzug. (la)

»Alle Neun« Trohe lädt zur Weihnachtsfeier
Der Kegelclub »Alle Neun« Trohe lädt alle Mit-

glieder zur Weihnachtsfeier am Samstag, dem 4.
Dezember, ins Hotel Kirschberg in Alten-Buseck
ein. Beginn ist um 18.30 Uhr. Es wird gebeten,
sich bis zum Sonntag, 21. November, bei Margit
Becker oder Brigitte Döhrel anzumelden, zumal
das Essen für diesen Abend vorbestellt werden
muss. (rüg)

Alten-Buseck: Filmabend der Naturfreunde
Ein Filmabend steht bei den Natur- und Vogel-

freunden Alten-Buseck am Samstag,dem 20.No-
vember, um 19.30 Uhr im Vereinsheim auf dem
Programm. Karl-Heinz Streich zeigt: »Schule im
Wald«, »Ferienspiele« und »Glühwein- und Som-
merfest«. Gäste sind willkommen. (rüg)

Infektionskrankheiten Thema am Dienstag
Infektionserkrankungen sind für Menschen al-

ler Altersstufen ein Risiko, neben Kindern sind
besonders ältere Menschen gefährdet. Durch
Impfen kann man dieses Risiko reduzieren. Zu
dieser Thematik referiert Dr. Bremer, stellvertre-
tender Leiter des Kreisgesundheitsamtes Gie-
ßen, am Dienstag, 23. November, um 18 Uhr im
Busecker Kulturzentrum. Interessierte Gäste
sind willkommen. Gemeinsame Veranstalter sind
der Behinderten- und Seniorenbeirat Buseck,
der Förderverein Kranken- und Pflegehilfe Bu-
seck und der VdK Großen-Buseck. (pm)

Kurz berichtet !


